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Der Weg wurde von einem Schlagbaum ver-

sperrt. Bolek trat auf die Bremse. Der Wagen 

kam genau vor einer Tafel mit der Aufschrift 

SCHUTZGEBIET zum Stehen. 

»Wir sind in eine Einöde geraten«, sagte Lolek 

betrübt. 

»Versuchen wir es mal«, brummte Bolek und 

drückte auf die Hupe. 

Im Stamm eines riesigen Affenbrotbaumes 

öffnete sich eine Tür und aus dem Wachraum, 

der im Inneren des Baobab-Baumes einge-

richtet war, trat ein Wächter. 

»Seid ihr Lolek und Bolek? Wir begrüßen euch 

herzlich im Nationalpark Serengeti. Jungs, ihr 

habt die beste Zeit für euren Besuch gewählt. 

Die Regenzeit ist gerade vorbei und die gro-

ße Dürre hat noch nicht begonnen, deshalb 

sind die Tiere friedlich und stellen sich gern 

für Aufnahmen in Positur.« 

»Prima«, warf Bolek ein, »wir haben nämlich 

die Absicht, ein großes Tier zu jagen.« 

»Zu ja-jagen? Aber das ist streng verboten!«, 

rief der Wächter empört. »Was ist das? Ein Re-

volver? Im Reservat darf man keinerlei Waf-

fen benutzen!«, fügte er drohend hinzu, als 

er Boleks Pistolenhalfter entdeckte.
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Mit blitzschnellen Bewegun-

gen zog Bolek den Colt aus 

dem Halfter. Der Wächter 

sprang einen Schritt zurück. 

»Jungs, macht keine Witze«, 

stammelte er erschrocken. 

»Keine Angst, das ist nur ein 

Scherz: eine Kamera in Re-

volverform.« 

»Ich verstehe«, der Wächter 

legte Lolek den Arm um die 

Schulter, »ein Erinnerungs-

foto von der Serengeti.«

»Hm!«, bestätigte Bolek und 

blinzelte durch das Objektiv. 

»Lolek, stell deine Ohren auf, 

der Helm ist dir über die Au-

gen gerutscht. Achtung! ... 

Fertig. In einer Minute ist das 

Bild entwickelt.«

Der Wächter betrachtete an-

erkennend das Foto. »Ich 

hoffe, dass ihr in der Seren-

geti noch mehr Erfolg habt.« 

Er ging zum Schlagbaum und 

öffnete ihn. »Aber denkt 

dran, geht nicht zu nah an 

die wilden Tiere heran. Am 

besten, ihr verlasst euren 

Wagen gar nicht. Abends er-

warte ich euch zurück!« 

Das Auto setzte sich in Bewe-

gung. Bolek fragte: »Wonach 

hältst du Ausschau?« 

»Nach Bananen«, seufzte 

Lolek.

»Der Wunsch eines Freundes ist mir Befehl!«, sagte Bolek lachend. Er lenkte das Fahrzeug zur Seite und fuhr in 

das dichte Gebüsch hinein, das den Weg an beiden Seiten säumte. 

»Was machst du denn für Sachen?«, rief Lolek erschrocken. »Willst du den Wagen zu Schrott fahren?« 

»Ach du Schande«, schimpfte Bolek und trat plötzlich auf die Bremse. Neben einer Bananenstaude saß ein riesiger 

Gorilla und blickte den ungebetenen Gästen verwundert entgegen. Plötzlich knurrte er drohend. 

»Ver-verzeihung!«, stammelte Bolek, »wir verschwinden ja schon.« Ehe es ihm jedoch gelang, den Wagen hi

nauszumanövrieren, erhob sich der Gorilla vom Boden und griff nach der Bananenstaude. Eine regelrechte Ka-

nonade begann. Zum Glück flogen die meisten Bananen über die Köpfe der Jungen hinweg.

Schließlich hielt der Affe nur noch eine einzige Banane in der Hand. Er verzichtete darauf, sie zu werfen, schälte 

sie und fraß sie genüsslich, dann erst warf er die Schale dem sich schon entfernenden Fahrzeug nach und begann, 

dem Wagen nachzusetzen. Doch er rutschte auf der Bananenschale aus. 

»Die Kamera!«, schrie Bolek, und während der Affe wild mit den Armen fuchtelte und versuchte, sein Gleich

gewicht zu halten, machte er schnell einige Fotos. 

Der Gorilla zwinkerte verdutzt, schüttelte das zottige Haupt und brummte verstört, als wollte er sagen: »So soll 

ich aussehen?«
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